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Man zeigt also zum Beispiel einreihige Vestons mit zwei
oder drei Knöpfen, 7,5 cm breiten, gebrochenen Revers,
rundem Abstich und geraden oder schrägen Taschen. Die
einreihigen Regenmäntel besitzen drei oder vier Knöpfe,
Raglanärmel und Raglantaschen, teils mit Durchgriff.

Modische Accessoires

Handrollierte Tüechli und Taschentücher sind heute
nicht mehr wegzudenken. Dame und Herr sind gleicher-
maßen passionierte Tüechlifreunde. Die neuen buntbe-
druckten Tüechli passen sich den herrschenden Mode-
färben an. Sie sind besonders leuchtkräftig und zeigen in
den Dessins die japanische Inspiration. Die Blumendrucke
sind sehr großzügig. Das «Bouquet» setzt sich aus Rosen,
Veilchen und Flieder zusammen. Die weißgrundigen Ar-
tikel werden auch mit eingewobener Satinstreifenbordure
gezeigt. Auch die Herrentaschentücher machen Mode. In
der Regel sind sie wieder weißgrundig. Die Ränder sind in
den intensiven dunklen Tönen gewoben, die den Mode-
färben für Herren entsprechen.

Bettwaren
Neben Bettdecken, Steppdecken und Bettüberwürfen in

Damassé, Crétonne und Strukturgeweben sind als Neuheit
Steppdecken mit Ueberzügen und Füllungen aus Acryl-
fasern zu sehen. Diese Decken werden als anti-rheumatisch,
leicht und warm bezeichnet. Der neue Bettüberwurf für
Doppelbetten kann auch als Deckbett für die Nacht ver-
wendet werden. Dank synthetischer Füllung ist dieser
warm wie ein Flachduvet und völlig waschbar. Der Ueber-
wurf kann durch einen Reißverschluß in der Mitte getrennt
werden.

*
Diese kurze, bei weitem nicht vollständige Vorschau auf

Grund der Anmeldungen wird dem Leser die eingangs ge-
machten Feststellungen bestätigt haben. Einen wirklichen
Begriff von der Fülle und Vielfalt des Angebotes der Textil-
und Bekleidungsindustrie wird jedoch erst der Messe-
besuch in den Tagen vom 15. bis 25. April 1961 vermitteln
können. Man wird dabei noch viele Neuheiten entdecken,
die zuvor nicht bekanntgegeben werden. F. F.

Neuheiten aus dem allgemeinen Maschinen- und Apparatebau

Da auch dieses Jahr die westeuropäischen — und somit
auch die schweizerischen — Textilmaschinenbauer sich an
keiner Messe beteiligen, werden an der MUBA keine Ma-
schinen aus dem Textilsektor zu sehen sein. Um so mehr
dürfte sich der Textilfachmann für jene Produkte inter-
essieren, die direkt oder indirekt mit der Textilindustrie
in Beziehung stehen. Die nachfolgend alphabetisch aufge-
führten Firmen dürften für unsere Fachleute von besonde-
rem Interesse sein.

AG. Brown, Boveri & Cie., Baden, Halle 5, Stand 1120,
Halle 6, Stand 1270, Halle 3b/II, Stand 2646

BBC zeigt einige ihrer neuesten Erzeugnisse aus den
verschiedenen Anwendungsgebieten der elektrischen Ener-
gie. — Der gegenwärtige Stand des Barnes von Gasturbi-
nengruppen wird durah ein Modell dm Maßstab 1:25 ver-
anschaülidht.

Modell eines Gaslwr&inenfem/lieer&es mil zzoei Turbogruppew

uon /'e 10300 feW

Aus dem Arbeitsgebiet der Emergieverteilumg stiemt
Brown Boveri wieder einen Silizium-Gleichrichtersehrcmic
aus, der jedoch wesentlich kompakter und eleganter als
sein Vorgänger gebaut ist. Alis Weiterentwickluinig dar
bewährten Hochspannungsschalter brachte BBC eine

neue Reihe von Schaltern heraus, welche bei alien vor-
kommianden Netzstörungen Absch'alftleiiistiumgen bei ent-
sprechender Spannung bis 3'0 000 MVA beherrschen. Um
weiteren Wünschen nach Vereinfachung und Verbdlli-
gumg entsprechen zu können, wurde ein neues Distanz-
relais 'entwickelt, d'as ein- oder mehrpolige Erd- und
Phaisepkurzschlüsse erfaßt. Die einfachen und. 'einschalt-
sicheren Di/ferentialrelais liefert BBC nun auch in steck-
barer Ausführung. Gekapselte Schaltfelder für Mittel-
Spannungen finden immer mehr Verwendung für den
Eigenbedarf von Kraftwerken und als Industrie- und'
Vert&iQjanilaigen. Der ebenfalls ausgestellte Leistungs-
trennschalter für eine maximale Betriebsspannung von
24 kV ist mit Druckluftantrieb sowie Auslösemagnet aus-
gerüstet.

Als Bauelemente der elektronischen Impuls-Code-Fern-
Steuerung von Brown Boveri werden sicher, schnell und
kontaktlos arbeitende Seha'lttransistoren, Dioden und
Ferriitülbertrager verwandlet. Die 'elektronische Codle-
Fernsteuerung bietet die Möglichkeit, beispielsweise
Netzstörungen, die sich aus einer Reihe von meist uner-
kannt bleibenden Teilereigniilssen zusammensetzen, rasch
abklären und beseitigen zu können. Für ein neues zykli-
sches Fernme/isystem auf dem Prinzip der digitalen In-
formationsuerarbeitung wurden als Bauelemente im we-
sämtlichen Halbleiter, Ferrite und für einige Hiifsedhal-
tungen Mimiatur-Kalftkateodenröhren verwendet.

J. Bietenholz & Co., Pfäffikon (ZH), Halle 2, Stand 452,
Halle 9, Sammelstand «Kunststoff»

Die im Jahre 1876 gegründete Firma entwickelte sich
aus einer Holzdrechslerei zu einem Fabrikationsbetrieb
der Kunststoff- und Holzwarenbranche. Sie wird heute in
folgenden Hauptzweigen geführt:

Fabrikation non Waren aus Kunststoffen: In der Auto-
matendreherieii, -Schleiferei, -Stanzerei 'entstehen' folgende
Produkte: Kleinfcunststoff-Isolierartikel in großen Seriem
aus allen vorkommenden, mechanisch verarbeitbairen
Materialien, wie Kunsthorn, Hartgummi, Fiber, PVC,
Plexiglas, Hartpapier, Hartgewebe, Kunstharz Haefelyt,
Nylon^ Teflon^ Elfenbein Usw. nach Zeichnung oder
Muster. Kunstharz-Haefelyt-Aniage zur Herstellung
eines eigenen Kunstharzes, welches in Stabform unter
dem Namen Haefeiyt-C bekannt ist.



Mitteilungen über Textilindustrie 89

Fabrikation von Holztoaren: Das Sägewerk unid die
Holizdämpfarei dienen dler Hölzvorbereitung für die Fa-
britoation der Holzwaren. Dieses Werk -arbeitet beinahe
ausschließlich für dleni eigenen Bediarf. Es v-erfügt über
eine Kramamlage zum Transport der Stämme. Drechslerei
für gedrehte Artikel mach, gegebenen Zeichnungen oder
Mustern in allen vorkommenden Holzarten-, H-oi-zmassien-
artikel für industriellen Bedarf, wie Griffe, Walzen,
Säulen usw. Hehlerei für Schreinerei- und Zimmerei-
beda-rfsiartikel, wie Sockelstäbe, Kelhilstäbe, Dübairund-
stäüe, Dräildübei, Zahnleistem, Treppengairnituren, länge
Banksitze für Restaurants und Kirchen, usw.

Theodor Christ AG., Basel, Halle 2b Parterre, Stand 624

Diese Firma stellt als wichtigste Apparatur für die Tex-
tilindustrie einen automatisch regenerierbaren Basenaus-
tauscher aus.

Die Enthärtung nach dem Prinzip des Basenaustausches
ist grundsätzlich bekannt und in der Textilindustrie zum
unentbehrlichen Werkzeug geworden. Normalerweise sind
die Basenaustau-scher in der Textilindustrie handbedient.
Beim BASOMAT erfolgt dagegen der ganze Regenerations-
Vorgang bis und mit Wiedermbetriebnahme durch Pro-
grammschaltung. Die Programmschaltung steuert ein
Mehrwegventi-1, das sämtliche Arbeitsgänge, einschließlich
Vorbereitung und Einfüllung der Salzsole, durchführt.
Als Neuheit werden die BASOMATEN mit Leistungen bis
50 mVh als Einzelanlagen herausgebracht.

Außerdem stellt -die Firma verschiedene Erneuerungen
auf dem Gebiete der Wasserentsalzung und Kesselspeise-
Wasseraufbereitung aus.

Eisen- und Stahlwerke Oehler & Co. AG., Aarau, Halle 7,
Stand 1615

Im Rahmen der Sonderschau «Rationeller Güter-
Umschlag» steülem die Eisern- und Stahlwerke Oehler &
Co. AG. einen Kreisförderer aus. Es haindialt sich uim
einen sogenannten Tr-olley-Conveyor, bei- dem die Lauf-
werke mit dem Gehängen mit der stetig umlaufenden
Kette fest verbunden sind. Die Aufgabe undi die Abnahme
des Transportgutes- erfolgen automatisch.

Im Zeitalter der Automation- und der weiter zuneh-
m-enden Ratitomaiisierungsmaßnahm-en -infolge des Chro-
nisdhen Mangels -an Arbeitskräften 'erhalten m-oderne
Transportanlagen — und unter diesen vor allem die
Stetigförderer — eine immer größere Bedeutung. Kreis-
fö-rdlerer der Oehierwarke leisten im vielen Industrie-
zweigen (Maschinenfabriken, Elektroindustrie, Leherns-
mittelindußtrie, Industrie der Steine umid Erden, Textil-
industrie, -usw.) wertvolle Dienste und in manchen Fäl-
lern eimen- wichtigen Beitrag zum reibungslosen, selbst-
tätigen Ablauf von Herstellungs- und Vo-rbereitun-gs-
Prozessen.

Uniter den vom den Eisern- und Stahlwerken Oehler &
Co. AG. seit über 30 Jahren hergestellten Fiektro-Fah.r-
zeugen sind drei Sitzgabelstapler mit -einer Tragkraft vom
100-0 bis 2500 kg ausgestellt. Die Stand-gabelstapler, die im
den -letzten Jahren ganz allgemein eine weite- Verbreitung
fanden, sind in verschiedenen Ausführungen vertreten,
nämlich als Gabei-Hodhhubwagen (zwei Ausführungen),
Spreizenstapler mit Vorschubgabeln und Schubmast-
stapler.

Interessenten finden somit ed/ne überraschend- umfas-
sende Auswahl- dieser bewährten, wendigem und leicht
zu bedienenden Fahrzeuge, welche außerdem am dier
Messe im Betrieb -besichtigt werden können.

Im übrigen ist am OEHLER-Stand eine Elektro-Stol-
len-Lokomotive mit Batterie zu sehen, wie sie- von d-em
nunmehr 80 Jahre alten Unternehmen in ro-buster Kom-
s-truktiom gebaut wird,.

Fibres de verre S.A., Lucens, Verkaufs- und Verwaltungs-
bureaux in Lausanne, Halle 2, Stand 476

Diese Firma ist gegenwärtig daran, die Produk-
tionskapazität der Textil-Glasseide zu verdoppeln. Es wer-
den gegenwärtig 5-, 7-, 9 und 10 ,u Textilfasern fabriziert,
wovon die feineren vornehmlich für Elektroisolation, die
gröberen für die Verstärkung von Kunststoffen Verwen-
dung finden. Als Neuentwicklung wird Spezial-Roving
VETROTEX RV für Verwendung nach dem «Spray up»
Spritzverfahren gezeigt. Außerdem eine ganze Anzahl
neuer Silionne- und ROVTEX-Gewebe mit «Finish» am
Faden oder am Stück, welche die rationelle Anpassung
der Verstärkung an die jeweilige Beanspruchung des zu
fabrizierenden Stückes erlauben. Beachtenswert ist die
Besetzung des Standes durch vorwiegend technisches Per-
sonal. Es wird -damit das Ziel verfolgt, den Verbrauchern
mit fachmännischem Rat zur Lösung ihrer Probleme bei-
zustehen.

Hänni & Cie. AG., Jegenstorf, Zwischenhalle 6/7, Stand
1485, Gruppe 14

Die Firma stellt nach 2jährigem Unterbruch ihre Instru-
mente für Druck-, Temperatur- und Feuchtigkeitsmessung
aus.

Im Zeichen der Rationalisierung hat Hänni sein Normal-
Programm überholt und wird in kurzem in der Lage sein,
seine Manometer und Thermometer, den neuesten Erfor-
dernissen der Technik angepaßt, in 6 verschiedenen Ge-
häusen zu liefern, d.h. nach VSM-Norm, entweder in Guß,
Stahlblech oder Messingblech und in wasserdichter Aus-
führung, nebst dem bewährten Modell in Kunststoffgehäu-
sen. — Die Manometer-Meßwerke sind ebenfalls total
überholt, den neuesten Erfordernissen angepaßt, in Kupfer-
legierung, Stahl oder rostfreiem Stahl, sogar geschweißt,
erhältlich. Neu sind ferner ein Luftströmungsmesser für
Luftschutzinstallationen, ein Schreiber für Schalttafel-
einbau 144X144 mm, ein Indizierventil für Dieselmotoren,
vibrationsbeständige, glyzeringefüllte Manometer und ein
einfacher, verbilligter Flüssigkeitsstandmesser für Klein-
anlagen. — Zur Feuchtigkeitsmessung in Anlagen mit
Temperaturen über 100» C ist ein Psychrometer-Fühler im
Durchlaufprinzip geschaffen worden, sowie eine Psychro-
metertafel, verwendbar bis 250° C, kombiniert zur direkten
Ablesung -der zugehörigen absoluten Feuchtigkeit. Neu ist
ferner ein Stechhygrometer von kräftigem Bau. — Die be-
kannten tragbaren Registrier-Thermometer, Hygrometer
und Thermo-Hygrometer präsentieren sich in neuer Form.

Hasler AG., Bern, Telephonie, Elektronik, Feinmechanik,
Halle 3, Stand 706: Nachrichtentechnik, Feinmechanik;
Halle 11, Stand 4139: Frankier- und Wertstempelmaschi-
nen; Halle 11, Stand 4197: Registrierkassen

Aus dem Arbeitsgebiet automatische Telephonie zeigt
die Firma die Haustelephonzentrale Typ SKW X/57, die
verschiedene Neuerungen aufweist. Die Sch-alitorgane sind
baukastenförmig angeordnet, klar beschriftet und können
bei Erweiterungen -leicht eingesetzt werden. Die mit dem
Automat kombinierte drahtlose Personensuchanlage fin-
det immer mehr Anklang bei den- verschiedensten An-
wendungsf-ormen. — In das Gebiet der BLektronik führt
die zur Demonstration eingerichtete elektronische Fern-
Steuerungsanlage. Diese ist voll transistorisiert. Je nach
dier verfügbaren Bandbreite beträgt die Tästgeschwindig-
keit 200 bis 400 Baud, ist also sehr hoch, was die Demon-
stration eindrücklich zeigt. Für die Durchgabe der Be-
fehle werden nur 150 bis 200 Millisekunden benötigt. —
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Der Empfänger für Hochfrequenz-Telephonrundsprtich
(HF-TR) hat eine neue, noch ansprechendere Form er-
halten; die ausgezeichnete Tonwiedergabe wird; sehr ge-
schätzt. — Zu dem Hochfrequenz-Heizgenerator für indu-

Der «eue Empfänger für Hoc/z/zvçMezzz-Te/ep/zoKrazzdspnzc/z

sfrielle Zwecke von 0,5 kW Leistung hat sich ein lei-
sturagsfähigeriEir Typ von 1,5 kW Leistung gesellt, der be-
reits auf sehr großes Interesse stößt — Aue dem Arbeits-
gebiete der Feinmechanik sei auf die in besonderen
Ständen in der Haille 11 ausgestellten Wertstempel- und
Frankiermaschinen sowie auf die Registrierkassen hinge-
wiesen. — Ebenfalls in das Gebiet d'er Feinmechanik ge-
hören die verschiedenen Geschwindigkeitsmesser, Tom-
renzähZer und Tachometer.

tandis & Gyr AG., Zug, Halle 3, Stand 781

Das Fabrikationisprogramm von Lanidis & Gyr umfaßt
auf dem Gebiete der Wärmetechnik eine sozusagen
lückenlose Reihe von Steuer- und Regbigeräten für die
verschiedensten Aufgaben der Beizung und Lüftung.

Für die Baumtemiperaturregelung stehen vom einfa-
chen Raiumtihienmo'Stat bis zur vollautomatischen SIGMA-
Anlage für Wohinibauten, Geschäftshäuser und Industrie-
betriebe auich verschiedene, dem jeweiligen Zweck ange-
paßte Zwischenlösungen oder Apparatekombinationen
zur Auswahl. Der Zweck der automatischen Heizung®-
regulierung is!t die Konstanthaltung der Raumtemperatur

auf einem gewünschtem Wert. Der SIGMA-Außenfühler
mißt die atmosphärischen Einflüsse, wie Temperatur,
Sonnenbestrahlung, Wind und Luftfeuchtigkeit, indem er
das Verhalten des Gebäudes «simuliert», jedoch bedeu-
tend rascher reagiert. Die Meßwerte des Außenfühiers
und des Vorlauffülhlers werden im Zentraigerät mit der
eingestellten Heizkurve verglichen. Bei Temperatur-
abweichungen erfolgt automatisch die entsprechende
Korrektur am Oelbrenmer oder am Venltil. Die vorizügli-
chen Reglereigensohaften dieser seit Jahren bewährten
Anlage konnten auch beim neuen SIGMA-Junior für
kleine und mittlere Gebäude verwirklicht werden.

Der von Landiis & Gyr ausgearbeitete korrosionsfeste
RaticZigasprüfer gestattet die ständige Kontrolle des CCL-
Gehaltes der Verbrennungsgase. Er hat in der Industrie
allgemein Anklang gefunden und hat bewiesen, daß die
dadurch ermöglichte rationellere Peuerfülhrung Brenn-
Stoffeinsparungen erzielen läßt, die bei größeren Heiz-
anlagen beträchtlich ins Gewicht fallen können.

Auf dem EZektrizitätszähZer-Sekfor fügt sich der Drei-
meßwerkzähler ML für Drehstrom-Vierleiternetze mit
ungleich belasteten Phasen alls weiteres Glied, in. die
neuentwickelte L-Tyipenreihe. Unter dien Speziaiiappara-
ten begegnen wir dem bekannten Sollaistkonitrollizähler
DUOMAX mit Lastanzeigegerät, dem neuen Impuls-
gesteuerten Summenzähler, dem Mittelwertdrucker
MAXIPRINT, 'eingerichtet für die automatische Meß-
wertverarbeitung usw.

Auf dem Gebiete der Kernphysik befaßt sich Land'is
& Gyr in der Hauptsache mit der Entwicklung von Ap-
paraten und Anlagen für den Strahlunigsnachweis zum
Schutze der Bevölkerung, für Messung und Auswertung
in Forschungslaboratorien und für die Anwendung dier
Isotopentechnik in der Industrie.

Pavatex AG., Zürich, Halle 8a, Gruppe 16, Stand 31/51

Der Ausstellungsstand der Pavatex AG. Zürich fällt
durch seine wohltuende Sachlichkeit auf. Er besteht aus
quadratisch genormten Flächen, die sich zum Teil gegen-
seitig durchdringen und ruft so einen harmonisch-ruhigen
Eindruck hervor, der so richtig zum Verweilen einlädt.
Der Stand spricht für sich selbst und erfüllt seinen Zweck
vorbildlich, besteht er doch ausschließlich aus eigenem
Material, aus Pavatex-Platten.

Neben den mannigfaltigen Pavatex-Sorten sind es haupt-
sächlich die neuen Kunststoffplatten sowie die kunststoff-
beschichteten Durolux-Hartplatten, welche die Aufmerk-
samkeit der Besucher auf sich ziehen werden. Großphotos
zeigen Anwendungsbeispiele aus der Praxis und bieten
selbst dem versierten Fachmann manche Ideen zur Lösung
seiner eigenen Gestaltungsprobleme. Kurz, ein anregender
Stand, der seinen Zweck voll erfüllt, indem er alle Pava-
tex-Produkte vorbildlich präsentiert.

Wz'/Zmzzzg.saWzäzzgz'ge;' Tewzpez-a/zzzTeg/ez' «Sz'g»za»-/zzwzoz'

/zzr K/ez'«I>azzZezz. fbogwmmsc/za/ter «ezzez-cZzwgs mil sec/zs

ScZzaZ/poszIz'ozzezz.

PRETEMA AG., Zürich, Zwischenhalle 6/7, Stand 1468

Diese Firma stellt schon seit Jahren DEHUMYD und
PRETEMA Elektro-Entfeuchter eigener Fabrikation aus,
welche der Raumluft überschüssige Feuchtigkeit entziehen
und dadurch Schäden an Sachwerten und Gesundheit ver-
hindern. Mit diesen Apparaten können auch feuchte, un-
geheizte Keller- und Lagerräume nutzbar gemacht werden.
Diese Elektro-Entfeuchter werden immer mehr von Indu-
Strien, Verwaltungen, Gewerbebetrieben und Privaten be-
nützt. Sie werden auch mit Erfolg zur Bauaustrocknung
und zur Behebung von Wasserschäden verwendet, wobei
sie auch mietweise bezogen werden können. Sie sind prak-
tisch für jede Raumgröße und Raumtemperatur lieferbar,
arbeiten vollautomatisch, wartungsfrei, ohne Zusatz von

(Wis t snip 1
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Chemikalien und können an jedes Normalnetz von 220 Volt
angeschlossen werden.

Erstmals ist nun auch ein PRETEMA Klimaschrank der
Type 3 bis 5 PS zu sehen. Die regulierbare Luftmenge
kann zugfrei direkt in den zu klimatisierenden Raum ge-
führt werden. Wahlweise wird der Klimaschrank auch für
Kanalanschlüsse geliefert. — Die der PRETEMA AG. an-
gegliederte Wasseraufbereitungsabteilung stellt am Stand
1468 ihre Enthärtungs- und Entsalzungsanlagen aus.

Der Großverbraucher an enthärtetem oder entsalztem
Wasser findet auch für größere Leistungen bei der PRE-
TEMA AG. ein umfangreiches Programm von günstigen
Normkonstruktionen. Darüber hinaus befaßt sich die Firma
mit der Herstellung individueller Industrieanlagen für die
Enthärtung, Enteisenung, Entkieselung, Teil- und Voll-
entsalzung und für die Entgasung von Brauch- und Kes-
selspeisewasser, sowie mit der Filtration und Entkeimung
von Trink- und Badewasser.

Karl Rotzinger, Fabrik für Transportanlagen, Kaiseraugst
bei Basel, Halle 7, Stand 1595

Auf einer Standfläche von 130 m- zeigt die Firma die
große Vielseitigkeit der Fördertechnik. Verschiedene För-
der- und Hebeanlagen für Stück- und Schüttgüter sind in
Bewegung und bieten eine lebhafte und sehr interessante
Schau. Ein Kreisförderer mit seiner räumlichen Linien-
führung ist in Betrieb gesetzt, beladen mit verschiedenen
Stückgütern. 'Hebeaggregate in Verbindung mit Rollen-
bahnen zeigen, wie schwerste Lasten senkrecht und hori-
zontal im Fließarbeitsprozeß fortbewegt werden können.
Die Steilförderung, welche in den letzten Jahren eine be-
deutende Ausweitung erfahren hat, ist stark vertreten auf
dem Stand. Eine reversierbare Bandanlage für Warenein-
und Ausgang fällt besonders auf. Photos, welche an einem
markanten Turm plaziert sind, zeigen viele Anlagen aus
der Praxis.

SRO Kugellagerwerke J. Schmid-Roost AG., Zürich-Oerli-
kon, Halle 5, Stand 1065

Dieses bedeutendste Kugellagerwerk in der Schweiz,
gegründet im Jahre 1894, zeigt anhand zahlreicher Muster
einen eindrücklichen Querschnitt durch sein vielseitiges
Fabrikationsprogramm. Dieses erstreckt sich auf alle ge-
bräuchlichen Typen, vom kleineren und mittleren Präzi-
sionslager bis zur schweren Ausführung für den Groß-
maschinenbau. Die ausgestellten verschiedenen Schnitt-
modelle deuten auf die vielen Wälzlagertypen hin, die
heute fabriziert werden. Eine neuere Konstruktion betrifft
das Radialkugellager mit Gummidichtung, welch letztere
das Lager hermetisch abschließt (Gummilippen), wodurch
Kugeln und Laufbahnen vor schädlichen äußeren Einflüs-
sen vollkommen geschützt sind.

Faul Schenk, Befeuchtungsanlagen, Ittlngen-Bern, Halle 6a
Stand 1352

'
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Auch dieses Jahr stellt die Firma Paul Schenk, Ittingen/
ern verschiedene Befeuchtungssysteme aus, die alle auf

dem Prinzip der Aerosol-Zerstäubung aufgebaut sind.
Es werden Geräte entwickelt für vertikale, horizontale

und radiale Ausblaswirkung und je nach ihrer Art sind
sie tragbar, fahrbar oder ortsfest zu verwenden. Sie ge-
währleisten eine optimale Feuchtigkeit in kleinen und gro-
ßen Arbeitsräumen und eine störungsfreie Produktion, be-
seitigen Feuchtigkeitsschwankungen und verhindern da-
durch unrentable Betriebsunterbrüche, hervorgerufen

durch zu trockene Raumluft. Es besteht die Möglichkeit
der Kombination mit zusätzlichen Heizelementen.

Die Radialtypen werden in zwei Varianten vorgeführt;
erstens für Deckenmontage, zweitens für Wandbefestigung.
Sie benötigen nur eine Wasserzuleitung, jedoch weder
einen Ueber- noch einen Ablauf. Um die Leistung nach
Wunsch dosieren zu können, ist der größere Type mit einer
patentierten Reguliervorrichtung versehen.

An der Messe werden ferner Vernebelungsturbinen ge-
zeigt, für den Einbau in Luftkanäle. Ihr Leistungsvermö-
gen kann bis zu 100 1/h gesteigert werden.

Für Büros, Labors, Wohnräume usw. dient der kleine,
handliche FINAIR SP. 85, den man tragbar, fahrbar oder
vollautomatisch benützt.

Firma Dr. C. Schachenmann & Co., Basel, Halle 2, Stand 471

Die Firma zeigt einige Spezialitäten aus ihrem um-
fassenden Programm von Industrie-Antrieben.

Die kleinen Regelgetriebe der Reihe RIO sind nach
dem besitbewährten Prinzip der Reibrad-Getriebe mit
der idealen Paarung von flacher gußeiserner Kegelschei'be
und topfförmigem Reibring aus Kunststoff konzipiert. —
Aus der Reihe der sog. «Wechseigetriebe» dokumentiert
die Ausführung GH im solider Bauart die Möglichkeit
dies 4- oder 8-stufigen Getriebes. — Eine rein elektrische
Drehzahlireguiierung, ebenfalls von einem Höchstwert bis
Null abwärts, ist im gezeigten Gleichstrommotor mit
stufenloser Beeinflussung des Ankerstromes verwirklicht.
— Hier schließt sich der bekannte ALQUIST-Wickler an,
der für Aufwiekelzwecke geschaffen als wartungsfreier
Drehstrominduktionsmotor mit Sonder Kurzschlußläufer
eine Drehmoment-Drehzahl-Kennlinie von Serien-Oha-
rakter hat und; die Zugspannung durch wachsendes Dreh-
moment bei fallender Drehzahl konstant hält. — Neben
der formschönen Bremsgetriebemotorenausführung mit
Haltebremse, ist eines der stufenlossn Regeigetriebe mit
dem neuen liVDUR-JVull-Schaîter ausgerüstet. Es handelt
sich um eine Gegenstrom-^Bremsung mit doppeltem Mo-
ment, die für -beide Drehrichtungen vorgesehen ist. —
Eine elastische Kupplung in Sonderbauart für Montage
ohne Verschiebung der zu verbindenden Antriebseimhei-
ten und; der automatisch wirkende ALQUfST-Hülsen-
Spanner für die einfache Verwendung der Kartomwieket-
hülsen, -besonders in der Kunststoff- und Papierindustrie,
sind Hinweise auf weitere Spezialitäten von Antriebs-
elementen zur Lösung sämtlicher Probleme auf dem Ge-
biet der i>ndustri©ilen Antriebe.

Schweizerische Isola-Werke, Breitenbach, Halle 2,
Stand 461

Aus der sehr übersichtlichen Ausstellung der zahlreichen
Erzeugnisse, die von diesen Werken auf dem Gebiete der
elektrischen Isoliermaterialien und isolierten Drähte her-
gestellt werden, greifen wir einige wenige heraus, welche
besondere Beachtung verdienen.

Bei der Gruppe der Isoliermateriali'en sind vor allem
zu vermerken: Kupferplattierte Hartpapierplatten, Hart-
papier Superdellit, Dellit Hartpapier auf Epoxydharzbasis,
Gießharzteile, mit flexiblen Kunststoffmassen umgossene
oder umspritzte Apparate- und Maschinenteile, Samicanit
INOR, Samicafolien und Samicabänder verschiedener Aus-
führung.

Für die Behandlung von Wicklungen und dgl. liegen vor:
Härtbare Träufelharze, flexible härtbare Gießmassen auf
Epoxydharzbasis, härtbare Spleißmasse für Kunststoff-
kabel. Aus der großen Reihe von isolierten Drähten kann
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der für Verwendung in der Wärmeklasse F (155" C) beson-
ders geeignete Lackdräht SIB 155 hervorgehoben werden.
Ueberdies finden wir jede Art und Ausführung von PVC-
isolierten SOFLEX-Leitern und Kabeln.

Unter den keramischen Werkstoffen sind vor allem her-
vorzubeben die Erzeugnisse aus: Sikor, einer Aluminium-
Oxydmasse, welche den Bestandteilen große mechanische
Festigkeit und Härte verleiht. Infolge der hervorragenden
Festigkeit gegen Verschleiß und Abrieb eignet sich dieses
Produkt vor allem zur Herstellung von Laufbüchsen, Fa-
denführern und Oesen für die TextiMndusltrie. Silimanit-
Masse dmi Form von Heizkörperträgern, Röhren, Tiegeln
usw. Alphastea-Mas'se, welche nebst guten mechanischen
Eigenschaften vor allem eine sehr kleine thermische
Ausdehnung aufweist.

SODECO Société des Compteurs de Genève, Halle 3,

Stand 742

In dem für die Elektrizitätszähler reservierten Teil des
Standes wird ein Lastanalysator (Abb.) vorgeführt. Es

Gebrüder Sulzer AG., Winterthur, Halle 5, Stand 1125/26

Die über das reichhaltige Fabrikationsprogramm dieser
Ausstellerin orientierenden Objekte illustrieren zugleich
auch die technische Entwicklung typischer Sulzer-Erzeug-
nisse. So fällt vor allem ein 8 m hohes, zu einem Strah-
lungsheizkessel gehörendes Rohrsystem auf. Bei diesen
Kesseltypen handelt es sich um mauerwerklose Wasser-
rohrkessel von gedrängter Bauart, die sich durch geringen
Grundflächen- und Raumbedarf auszeichnen. — Beach-
tung verdient auch der trommellose, einfach und kräftig
gebaute Heißwasser-Röhrenkessel. Zur Bereitung von
Heiß- und Warmwasser geeignet, lassen sich in diesem
außer den handelsüblichen Brennstoffen auch Stadtgas
und Abfallbrennstoffe verfeuern. — Auf die in Dampf-
anlagen benutzten Teile will das vorgeführte Regelorgan
mit autonomem hydraulischen Servomotor und elektri-
schem Signaleingang aufmerksam machen. — Das Gebiet
des Großkesselbaues betrifft jene graphische Darstellung,
welche über einen kürzlich bei den Sulzerwerken bestell-
ten Hochdruck-Einrohrdampferzeuger von über 1000 t/h
Kesselleistung berichtet. — Den Dieselmotorenbau vertritt
ein die kleinsten konstruktiven Einzelheiten getreu wieder-
gebendes Großmodell in Zwölfzylinder-Ausführung aus
der RD-Baureihe. Ueber die Dimensionen solcher Groß-
motoren wird der Beschauer durch den anderthalbmal
mannshohen Zylindereinsatz des neuen Dieselmotors von
900 mm Bohrung — der größten im Schiffsdieselmotoren-
bau bis anhin verwirklichten Kolben- und Zylindergröße
übrigens — ins Bild gesetzt. — Ein nicht weniger bemer-
kenswertes Erzeugnis wirbt für den Kältemaschinenbau:
Die zum Einbau in eine Klimaanlage bestimmte Sulzer-
Uniturbo-Kältemaschine verkörpert eine moderne Freon-
Kälteanlage von großer Leistung bei kleinem Platzbedarf

handelt sich hierbei um einen Apparat, welcher durch
Analyse des Verbrauches elektrischer Energie die Erfas-
sung des Benützungsgrades einer Anlage gestattet. Der
Lastanalysator erlaubt, mühelos eine Kurve zu erstellen,
deren Integral der während der Kontrollperiode ausge-
führten Arbeit entspricht. Diese Kurve gibt z. B. die An-
zahl Produktions- oder Belastungsstunden bei 100 %, 98 %,

96 % der vollen Last an und kann so als Grundlage zur
Berechnung der Gestehungskosten dienen.

Eine interessante Vorführung am Stand gewährt einen
Einblick in die neuzeitlichen Methoden, welche zur
Eichung der Elektrizitätszähler angewendet werden. Eine
Einrichtung mißt automatisch und mit höchster Präzision
die Zeit, welche die Rotorscheibe eines Zählers benötigt,
um eine nach Wahl einstellbare Anzahl Drehungen zu voll-
führen.

Auf dem Gebiet der Apparate für die Telephonie hat
sich SODECO seit langem auf die Gebührenanzeige beim
Abonnenten durch die bekannten TELETAXE-Apparate
spezialisiert. Die fortschreitende Verbreitung der Telex-
Anlagen hat SODECO bewogen, Apparate zu entwickeln,
die beim Abonnenten eine unmittelbare Anzeige der Ko-
sten einer Telex-Uebermittlung erlauben.

SODECO, welche sich auch in besonderem Maße der
Entwicklung von Impulszählern für Industrie und For-
schung widmet, stellt auch dieses Jahr eine Reihe dieser
Apparate aus, sowie einen Eindekadenzähler, der mit Mar-
kierkontakten versehen ist, der erlaubt, die Stellung des
Zählwerkes auf Distanz elektrisch abzutasten. Dieser Ap-
parat wird in unzähligen Zählanlagen beste Dienste leisten.

In einem besonderen Stand zeigt SODECO, wie jedes
Jahr, den elektromagnetischen Vibrations-Massage-Appa-
rat VIBROSAN.

CÄczrafetemh'scÄ /tir die U«httrb0-Kä//eraascWwe siwd die
ratnw5pflre«de B/ocfeez'w/zeil tmd die feowpafeie, doc/t â&er-
•sic/tiüc/ze «wd leic/ti zMgäwg/z'c/ze Aworrfwwwg tow Turbo-
borwprewor, E/efeiromoior, Kowdewsa/or uwd Verdamp/er.

und hoher Betriebssicherheit (Abb.) Diese sowohl für die
Klimaanlagen großer Bauten als für industrielle Kühl-
anlagen geeignete Kältemaschinen lassen sich vollautoma-
tisch regeln und es können die Leistungen dem jeweiligen
Kältebedarf rasch angepaßt werden. Mehrstufige Kom-
pression mit zweistufiger Expansion und Zwischenabsau-
gung oder Unterkühlung haben einen hohen Wirkungs-
grad der Anlage zur Folge. — Vom Leistungsvermögen
der Gießerei-Abteilung zeugt neben zahlreichen Erzeug-
nissen aus Grau-, Stahl-, Sphäro-, Metall- und Präzisions-
guß vor allem ein ca. 7,5 t schweres Laufrad aus Stahlguß.
Bestimmt ist dieses für eine der vier 85 000 PS Charmil-
les-Francis-Turbinen, welche im noch im Ausbau begrif-
fenen Hinterrheinkraftwerk installiert werden sollen.
Auch über die auf dem Gebiete der industriellen Atom-
technik geleisteten Forschungs- und Entwicklungsarbeiten
erhält der Standbesucher der diesjährigen Mustermesse
Aufschluß.
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